
Fragebogen für Pfarrgemeinden
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Zusammenfassung Ist-Analyse



Teilnahme

⚫ 35 Antworten 

⚫ 28 Einzelpersonen, 3 PGR-Leitungen/SST, 4 PGR

⚫ bezogen auf 7 Pfarrgemeinden
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Thema Spiritualität 

Heimat und Impulse 

für eigene Spiritualität
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ausreichend oder mehr 
Angebote 

Ja
74%

Nein
26%

Ja Nein

ausreichend, 
qualitätvoll

45%
bräuchte mehr 

55%



Wünsche für spirituelle Angebote 

Das wäre gewünscht/gebraucht: 

⚫ Angebote zur Bibel 

⚫ Ansprechende Gottesdienste, 
Werktagsmessen, Jugendgottesdienste 

⚫ Angebote für Meditation

⚫ Glaubenskurse/Glaubensvertiefung

⚫ Geistliche Personen – spirituelle „Coaches“ –
hauptamtliche Präsenz vor Ort
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Das könnte intensiviert oder verstärkt

beworben werden: 

⚫ Taizégebet, 

⚫ Angebote für Jugendliche,

⚫ ImplusgeberInnen und begeisterte/begeisternde 
Personen, 

⚫ Glaubensvertiefung 



Das gibt es bei uns: 
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Welche Punkte sollen berücksichtigt werden? 

⚫ Kinder und Jugend, Angebote für Familien

⚫ Trauerbegleitung – auch über das Begräbnis hinaus

⚫ Pilgerangebote

⚫ Angebote für Kirchenferne

⚫ Spirituelle Begleiter*innen – Seelsorger*innen vor Ort 
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Thema Solidarität
Relevante Gegebenheiten 

⚫ Vereine 

⚫ Politische Gegebenheiten 

⚫ Soziale Initiativen 

⚫ Gesellschaftliche Problemzonen
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⚫ Vereine: Zusammenarbeit wertvoll

⚫ Pfarre/Gemeindepolitik: Stütze und 
Herausforderung 

⚫ Soziales Engagement: Kernaufgabe



Soziale Landkarte 

⚫ Arbeitsplätze und PendlerInnen

⚫ Geografische Besonderheiten

⚫ Demografische Gegebenheiten
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Wer ist im Einsatz gegen Armut und Not? 

17

4

2

4

3

Caritasstellen

Sozialberatung

Jugendzentren

Ehe-, Familien und Lebensberatung

geistliche Zentren9

⚫ Caritasstellen

⚫ Pfarrcaritas – Fachausschüsse

⚫ Sozialberatungsstellen in Steyr

⚫ Sozialmärkte 

Anmerkungen

– Distanz zu Steyr

– Akzeptanz in der Pfarrgemeinde

– Fehlende ehrenamtliche Ressourcen



Thema Qualität 
Potenzial zur Sicherung 

⚫ Gut organisierte Feste * mehr Besuch? 

⚫ Neuwertige, gute Bauwerke * Pfarrräume besser nützen

⚫ Professionelle Verwaltung * knappe finanz. Ressourcen

⚫ Charismenorientiert arbeiten* knappe Ressourcen, aber 
aktive, verlässliche 
Engagierte 

⚫ Personelle Ressourcen Verw. * zu wenig Stunden 
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Relevante Umwelten für alle Schwerpunkte 

⚫ Schulen

⚫ Sportliche Angebote 

⚫ Infrastruktur – Räume, Gärten, Plätze 

⚫ Kinder-Tagesstätten in nicht-kirchlicher Trägerschaft 
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Das ist mir noch wichtig im Blick auf unseren 
pastoralen Handlungsraum

⚫ Gute Kommunikation

⚫ Angebote in allen Pfarrgemeinden

⚫ Bessere Eingliederung der Pfarren in den Strukturprozess

⚫ Einsatz HA-Personal so gestalten, dass EA-MitarbeiterInnen nicht 
auspowern. 

⚫ Auch auf die kleineren Pfarrgemeinden gut achten.

⚫ Blick auf das große Ganze stärken. 
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